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Der Kirchenvorstand trifft sich am 05. August und am 16. September.
 Bitte reichen Sie Anträge spätestens zehn Tage vor der Sitzung ein.
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Wir haben keine andere Zeit als 
diese

Zeugnisausgabe mit Gottesdienst in der 
Christlichen Schule in Zschachwitz: Vier 
Gruppen mit Abiturientinnen und Abitu-
rienten ziehen schwungvoll in die Aula 
ein. Reden werden gehalten. Tränen flie-
ßen vor Rührung und Wehmut. Auf geht’s 
in einen neuen Lebensabschnitt. „Wir ha-
ben keine andere Zeit als diese“. Das ist 
die Überschrift über diesem Gottesdienst. 
Es ist die erste Zeile aus einem Gedicht 
von Mascha Kaléko. Sie schrieb es 1929 
mit ungefähr 21 Jahren. Tags arbeitete sie 
in Berlin-Mitte im Büro, abends schrieb 
sie Gedichte: witzig, ironisch, melancho-
lisch. In Charlottenburg trank sie mit be-
rühmten Dichtern Kaffee und wurde von 
ihnen ob ihrer Dichtkunst bewundert: 
Else Lasker Schüler, Erich Kästner, Kurt 
Tucholsky. „Wir haben keine andre Zeit als 
diese, / die uns betrügt mit halbgefüllter 
Schale. / Wir müssen trinken, denn zum 
zweiten Male / füllt sie sich nicht. – Vor 
unserm Paradiese.“ (Aus: In dieser Zeit) 
Ich versuche mir die junge Frau vorzu-
stellen Ende der 20er Jahre in Berlin. 
Warum sieht sie sich betrogen mit einer 
nur halb gefüllten Lebensschale, da doch 
die wirklich finsteren Jahre erst noch 
kommen? Das Büro scheint sie gar nicht 
zu mögen. Der Vater hält es für unnötig, 
dass sie studiert, was sie abends trotzdem 
tut. 
„Bei schönem Wetter reise ich ein Stück / 
per Bleistift auf der bunten Länderkarte. / 
An stillen Regentagen aber warte / ich 
manchmal auf das sogenannte Glück.“ 
(Aus: Interview mit mir selbst) 

Die „halb gefüllte Schale“ beschäftigt 
mich. Ich kenne die Enttäuschung, wenn 
sich Dinge im Leben anders entwickeln, 
als man es sich erhofft und erträumt hat. 
Ich erinnere mich auch an meine Melan-
cholie als junger Mensch. Das Warten dar-
auf, dass das „richtige“ Leben endlich be-
ginnt. Dabei steckt man ja mittendrin. 
„Kein Morgen bringt das Heute uns zu-
rück, / wir haben keine andre Zeit als die-
se.“ Später erinnert sich Mascha Kaléko an 
ihre glückliche Jugendzeit in Berlin. 
Ich bin mit den Jahren immer mehr 
davon überzeugt, dass unsere Lebens-
schale voll gefüllt ist. Es mag sein, dass es 
manchmal ein Leidenskelch ist, der uns 
randvoll gereicht wird. Aber ich denke 
doch eher an eine gute Fülle wie im Psalm 
23 „Du salbest mein Haupt mit Öl und 
schenkest mir voll ein.“ (Psalm 23)
Das wünsche ich den jungen Menschen, 
für die in diesem Sommer etwas ganz 
Neues beginnt, und uns anderen auch, 
egal wie alt wir sind: dass wir das Beste 
aus unserer Zeit machen und deren ganze 
Fülle auskosten, denn eine andere haben 
wir nicht. Claudia Knepper

„Ihr seid das Salz der Erde“
Inselfestgottesdienst am Sonntag, 
10. August, 10 Uhr

Wieder ist Sommer und wir laden herz-
lich ein zum Gottesdienst unter freiem 
Himmel am 10. August 2025, 10 Uhr, in 
Palens Garten, Laubegaster Ufer 17!
Salz begleitet die Menschen seit Jahr-
tausenden auf ihrem Weg durch die Zeit. 
Wie so oft kommt es auf das richtige 
Maß an, sonst ist die Suppe versalzen. 
Lassen Sie uns nachdenken über hilfrei-
che Rezepte, mit denen das Leben gelin-
gen kann!
Chor und Posaunenchor sorgen für die 
kirchenmusikalische Würze. Für Kinder 
gibt es einen Kindergottesdienst. 
Wie jedes Jahr hoffen wir auf gutes Wet-
ter. Denken Sie an Sonnenschutz und 
bringen Sie gern Klappstühle oder De-
cken mit, da die vorhandenen Sitzplätze 
begrenzt sind.
Bei Regenwetter findet der Gottesdienst 
im Laubegaster Gemeindezentrum, 
Herrmann-Seidel-Straße 3, statt.

Volker Janetzko
für den Ortsausschuss

Tauffest mit Picknick
Sonntag, 31. August in Zschachwitz

Wir feiern ein Tauffest für Kleine und 
Große und laden dazu herzlich aus allen 
Teilen unserer Gemeinde ein: am Sonn-
tag, 31. August 2025, 14.00 Uhr in 
Zschachwitz unter freiem Himmel auf 
der Wiese neben der Stephanuskirche. 
Nach vorheriger Anmeldung und Tauf-
gespräch bis 14 Tage vorher besteht die 
Möglichkeit, sich selbst oder sein Kind in 
diesem Gottesdienst taufen zu lassen. 
Die Taufe ist in jedem Alter möglich, ob 
drei Monate oder 100 Jahre, jede und je-
der ist willkommen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir auf der Wiese und unter dem schüt-
zenden Zeltdach zu einem gemeinsa-
men Picknick ein: Dafür bitten wir, Pick-
nickkörbe mit Kaffee und Kuchen oder 
was man sonst mag, mitzubringen. Ti-
sche, Bänke und Geschirr gibt es von 
uns.
Vielleicht haben Sie ja schon lange vor, 
sich taufen zu lassen und wussten nur 
nicht, wie sie das feiern sollen. Unser 
Fest ist eine gute Gelegenheit. Melden 
Sie sich gerne bei Pfarrerin Claudia 
Knepper: 0160 90524410.
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Sommernacht mit Musik und Tanz
Sonnabend, 16. August

Wir freuen uns auf einen weiteren 
Abend mit Livemusik und Tanz. Diesmal 
laden wir am 16. August auf die Wiese 
neben der Stephanuskirche unters Zelt-
dach ein. Wir bitten um leckere Beiträge 
für unser Buffet und um eine angemes-
sene Spende, um die Kosten für Band 
und Getränke ausgleichen zu können. 
Dankbar sind wir auch für helfende 
Hände beim Auf- und Abbau. Der Zelt-
aufbau findet am Dienstag, 12.8. ab 17.00 
Uhr statt. Bänke und Tische werden am 
16. August. ab 9.00 Uhr aufgestellt. 

Jubelkonfirmationen

Herzlich laden wir zum Jubiläum der 
Konfirmation ein: alle die vor 25, 50, 60, 
65, 70, 75, 80, 85 oder mehr Jahren konfir-
miert wurden können am Sonntag, 7. Sep-
tember, 10.00 Uhr in die Stephanuskirche 
Zschachwitz oder am Sonntag, 21. Septem-
ber, 10.00 Uhr in die Himmelfahrtskirche 
Leuben kommen. In einem feierlichen 
Gottesdienst wird Ihnen erneut ein Segen 
zugesprochen. Auch falls Sie keine Einla-
dung von uns erhalten, melden Sie sich 
bitte gern rechtzeitig bei unserer Kirchge-
meindeverwaltung und machen Sie auch 
gern ehemalige Klassenkameraden auf 
diese Termine aufmerksam. 

Pfrn. Claudia Knepper

Verstärkung im Verkündigungsdienst

Ich bin Jonas Roch und ab dem 1. August 
in der Region als Gemeindepädagoge tä-
tig. Ursprünglich komme ich aus der 
Pfefferkuchenstadt Pulsnitz und habe 
von 2021 bis 2025 an der Evangelischen 
Hochschule Dresden am Campus Mo-
ritzburg „Evangelische Religions- und 
Gemeindepädagogik mit musikalischem 
Profil“ studiert. In Bezug auf meinen 
persönlichen Glauben haben Musik und 
Gemeinschaft, die ich an verschiedenen 
Stellen erleben durfte, stets eine große 
Rolle gespielt. Musik und Gemeinschaft 
möchte ich daher auch in meiner be-
ruflichen Tätigkeit, insbesondere für an-
dere Personen, erlebbar machen. 

Außerdem ist mir der Austausch mit 
Menschen wichtig – ob über alltägliche 
Themen oder über Fragen des Glaubens. 
Besonders am Herzen liegt mir der 
Wunsch, auf lebensnahe und ehrliche 
Weise vom Glauben zu erzählen und an-
dere dafür zu begeistern – sei es durch 
Musik, Gespräche, Andachten oder krea-
tive Projekte.
Ich freue mich auf die Begegnungen, das 
gemeinsame Unterwegssein im Glauben. 
Und darauf, viele von euch kennenzu-
lernen. Jonas Roch

Partnergemeinde Nettelnburg

Wir freuen uns, vom 3. bis 5. Oktober 2025 
wieder Gäste aus unserer Partnergemein-
de Nettelnburg begrüßen zu können. Die 
wechselseitigen Besuche sind immer er-
frischend und bereichernd, wenn wir uns 
über die Probleme in der Kirche und der 
Welt austauschen und gemeinsam Schö-
nes unserer Heimat ansehen und ken-
nenlernen. Wir laden alle recht herzlich 
ein, daran teilzunehmen! 
Nähere Informationen können Sie unter 
der Telefonnummer 2571164 oder unter 
der E-Mail-Adresse edward_palen@web.
de bzw. statik@palen.de erfahren. 
Also: Bis bald! Uta und Edward Palen

Hauskreis-Startup 2025

„Sowas wie ein Hauskreis oder so“ - da-
nach wird immer mal wieder gefragt.
Ein überschaubarer Kreis, der sich re-
gelmäßig trifft. In dem man über Gott 
und die Welt reden kann. Wo Freund-
schaften entstehen können. Wo man 
sich einbringen kann. Wo man gemein-
sam fragen, lernen und wachsen kann.
Klingt gut? Hauskreis-Startup möchte 
das ermöglichen. Die Idee ist, Menschen 
in der Gemeinde zusammenzubringen,
die auf der Suche nach so einer Gruppe 
sind. 
Die Gruppe, die sich im vorigen Jahr in-
folge von Hauskreis-Startup gegründet 
hatte, kann inzwischen niemanden 
mehr aufnehmen. Deshalb bieten wir 
eine neue Runde des Projekts an, offen 
für alle in der Region.
Geplant sind drei Treffen im Gemeinde-
raum im Pfarrhaus Leuben. Es wird Aus-
tausch geben über Ideen und Vorstel-
lungen, Singen und Beten, Gespräche 
über Bibeltexte und anderes.
Wir selbst sind seit über 30 Jahren 
„Hauskreisler“ und sehen das Projekt 
Hauskreis-Startup als eine Möglichkeit 
der Starthilfe.

Vielleicht bildet sich daraufhin ein neu-
er Hauskreis in der Gemeinde, offen für 
neue Menschen und Themen? Wir sind 
gespannt.
Wir treffen uns jeweils montags, 
19.30 Uhr im Gemeinderaum Leuben: 
18. August sowie 1. und 15. August.
Rückfragen per E-Mail unter carola.dohn-
dorf@evlks.de bzw. juergen.dohndorf@evlks.
de - oder einfach hinkommen...

Carola & Jürgen Dohndorf
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Wenn ein Berufsbild alleine nicht 
reicht - Verabschiedung von Renate 
Dörr

Wenn die letzten Besucher zum Gottes-
dienst oder Konzert losgehen, ist sie 
meist schon lange fertig mit allen Vor-
bereitungen. Und wenn andere schon 
schlafen oder Mittag essen, wird „mal 
noch schnell“ aufgeräumt: 26 Jahre lang 
hat sich Renate Dörr in Leuben mit viel 
Engagement und Herzblut um die Him-
melfahrtskirche und Gemeinderäume 
gekümmert. Ungezählte Veranstaltungen 
wurden betreut, kleine und große Kata-
strophen zwischen Glocken und Heizung 
gemanagt, das eine oder andere Desaster 
im Sanitärbereich überwunden, Schnee 
geräumt, Spinnweben entfernt (die kurz 
darauf neu entstanden), Sicherheits-
unterweisungen und so vieles Unge-
zähltes mehr organisiert und durchge-
führt. Vieles davon war zu Beginn ihrer 
Anstellung noch gar nicht geplant oder 
vorstellbar: das damalige Berufsbild 
„Kirchner“ gibt es in unserer Landeskir-
che so schon lange nicht mehr. Statt 
dessen gab es immer wieder ergänzen-
de, neue Aufgaben. Die anstehenden 
Veränderungen werden für uns alle in-
teressant: Manche Aufgaben werden ins 
Ehrenamt gehen, andere wegfallen und 
manchmal wird es auch holprig werden. 
Die Erfahrung aus 26 Jahren Dienst „in, 
für und mit Gemeinde“ lassen sich nicht 
einfach so weitergeben. 
Dankbar für all die investierte Zeit und 
die Ideen der letzten Jahrzehnte verab-
schieden wir Renate Dörr im Gottes-
dienst am 24. August . Thomas Kowtsch

für Ortsausschuss Leuben und Kirchenvorstand

Erntedankspende 

Mit diesem Gemeindeboten erhalten Sie 
wieder einen Umschlag mit der Bitte um 
eine Erntedankspende. Sie können ent-
scheiden, wofür Ihre Spende verwendet 
werden soll. Spenden, deren Zweckbe-
stimmung wir nicht eindeutig zuordnen 
können, werden hälftig geteilt.

Die interne Erntedankgabe ist wieder 
für die Arbeit mit Kindern, Familien, 
Konfirmanden und Jugendlichen ge-
dacht. Um nicht nur davon zu sprechen, 
dass Kindern und Jugendliche die Zu-
kunft der Gemeinde sind, möchten wir 
die Stellenreduktion in der Landeskir-
che in diesem Bereich abfedern. Dafür 
sind wir auf Spenden angewiesen.

Die externe Erntedankgabe dient in 
diesem Jahr der Unterstützung des 
Taubblindendienstes der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD) e.V. Das 
»Storchennest« in Radeberg bietet seit 
über 30 Jahren Unterstützung und Ar-
beitsangebote für Taubblinde. Der Gar-
ten ist speziell für Taubblinde gestaltet, 
mit Pflanzen, die nach Duft und Hoch-
beeten ausgewählt sind.
Die durch die Sanierung entstandene 
Pause im Gästebetrieb und die Steige-
rung der Baukosten verursachen große  
finanzielle Schwierigkeiten: Stand Juni 
ist weder die Beschaffung von Inventar 
wie Stühlen noch die Aufarbeitung der 
historischen Fenster möglich. Das wird 
sich hoffentlich mit der Erntedankspende 
bis zum Tag der offenen Tür am 26. April 
2026 ändern.

Abschied in den (Un-)Ruhestand

Nach 26 Jahren als Kirchnerin in Leuben  
gehe ich im September in den Ruhe-
stand. Es waren ereignisreiche Jahre mit 
vielen schönen Ereignissen wie der 100-
Jahrfeier, aber auch sehr schwierigen 
Zeiten wie dem Hochwasser 2002 und 
Corona.
Ich möchte mich hiermit bei allen 
bedanken die mich bei meiner Arbeit 
unterstützt haben. Sie gaben mir das 
Gefühl, Teil einer Gemeinschaft im fes-
ten Glauben  zu sein und aus dieser 
Kraft für alle zu lösenden Aufgaben zu 
schöpfen. Allen Gemeindegliedern, wel-
che die Kirchneraufgaben in Zukunft eh-
renamtlich übernehmen werden, wün-
sche ich dabei viel Kraft und Freude.
Ich werde mich auch weiterhin ehren-
amtlich in der Gemeinde engagieren, 
indem ich den Babybesuchsdienst und 
den Kaffeeklatsch weiterführen werde.
Ich wünsche der Gesamtgemeinde, dass 
sie zu einer guten Gemeinschaft zusam-
men wächst. Renate Dörr

»Ein sommer für die Ewigkeit –
Wendepunkte, die das Leben ver-
ändern«
Montag, 11. August, 19.30 Uhr in der 
Scheune Leuben

Unter der Leitung von Elisa Kaiser 
stellen uns 10 Autorinnen und Autoren 
im Rahmen einer Lesung eigene Texte 
vor.  Sie kennen sich aus der offenen 
Schreibwerkstatt der Zentralbibliothek. 
Welche Wendepunkte ihr Leben jeweils 
veränderten, erfahren wir in dieser 
kurzweiligen Zusammenstellung.

»Erzähl mir vom Frieden – zu Besuch 
in Bethlehem«
Montag, 15. September, 19.30 Uhr in 
der Scheune Leuben

Annegret und Michael Zimmermann 
(Moritzburg) berichten von ihren 
Erlebnissen und Erfahrungen einer 
besonderen Reise nach Palästina 
inmitten von Krisen- und Kriegszeiten 
im November 2024. 

Dabei konnten sie verschiedene Friedens-
projekte kennen lernen und vor Ort viel 
Traurigkeit, aber auch Hoffnung 
erleben. Wir wollen davon hören und 
miteinander ins Gespräch kommen.



8 9GRUPPEN UND KREISE KINDER, JUGEND & MUSIK

* Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung (EEB) Sachsen statt.

Gemeindekreise und Treffpunkte

Besuchsdienst
 Dienstag, 2. September, 16 Uhr
 in Zschachwitz
 Mittwoch, 27. August, 18 Uhr

in Leuben
 Donnerstag, 28. August, 15 Uhr 
 in Laubegast 
Bibelgespräch
  Mittwoch, 6. August, 3. September und 

1. Oktober, 10 Uhr in Leuben
Mittwoch, 27. August und 24. September,
10 Uhr in Niedersedlitz

Bibelsalon 
 Mittwoch, 17. September, 17.30 Uhr im 

Jugendraum Zschachwitz
Freitag ab 30 
 Freitag, 8. August (Besuch bei M. Schille),

Abfahrt ca 18 Uhr, und 26. September,
19.30 Uhr in Laubegast

Gesprächskreis
 Dienstag, 12. August und 9. September, 

19.30 Uhr in Niedersedlitz
Männerrunde Zschachwitz 
 jeden 3. Dienstag 20 Uhr
Meditatives Tanzen
 Donnerstag, 14. und 28. August sowie 

11. September, 18 Uhr in Laubegast
Offene Frauenrunde
 Donnerstag, 21. August und 18. September,

19.45 Uhr in Zschachwitz
Gartenkreis Leuben

Mittwoch, 6. und 20. August sowie 
3. und 17. September, jeweils 16 Uhr

Senioren

Frauenrunde in Zschachwitz
Montag, 4. August und 2. September, 
jeweils 17.30 Uhr

Kaffeeklatsch 
 Mittwoch, 6. August und 3. September,

jeweils 14.30 Uhr im Gemeindesaal
Leuben

Offener Kirchentreff am Mittag
 Freitag, 22. August und 26. September,
 12 Uhr in der Scheune Leuben
 Bitte vorher anmelden! (Tel. 2525288)
Seniorenfrühstück mit Andacht 
 Freitag 8. August, 9.30 Uhr in der

Scheune Leuben
Seniorennachmittag
 Donnerstag, 27. August, 14 Uhr in 

Laubegast

Offene Kirchen
Offene Himmelfahrtskirche 

Montag bis Donnerstag, 17 bis 18 Uhr
Offene Stephanuskirche

Radwegekirche: täglich 8 bis 18 Uhr 

Kinder und Familien

Kindergruppen (außerhalb der Ferien)
Alle Gruppen beginnen in der 2. Schulwoche.
in Laubegast: 
 Klasse 1-6, mittwochs, 16 Uhr
in Niedersedlitz: 
 Klasse 1-6, dienstags, 16 Uhr
in Zschachwitz: 
 Klassen 1&2, montags, 16 Uhr
 Klassen 3&4, montags, 15 Uhr
Teenie-Treff*
 Klasse 5-7, freitags, 16 Uhr
Kindersamstag Leuben
 Samstag, 30. August und 27. September,

jeweils 9 Uhr in der Scheune
Krabbelgruppe in Laubegast
 Donnerstag, 7. und 21. August sowie 

4. September,  jeweils 16.30 Uhr
Krabbelgruppe in Niedersedlitz
 donnerstags, 9.30 Uhr
Krabbelgruppe in Zschachwitz
 Mittwoch, 6., 13., 20. und 27. August,

3., 10., 17. und 24. September, 9.30 Uhr
Jungschar
 Samstag, 30. August (Fußball auf dem

Gondel-Spielplatz) und Samstag,
27. September (Festung Königstein)

Konfirmanden und Jugendliche

Junge Gemeinde* (außerhalb der Ferien)
 freitags, 19.30 Uhr in Laubegast

Singen und Musizieren

Flötenkreis (Erwachsene)
 mittwochs, 16.30 Uhr
 im Gemeindezentrum Laubegast
Hagios-Liederabend
 Mittwoch, 3. September und 1. Oktober, 

jeweils 19 Uhr im Gemeindezentrum
Niedersedlitz

Kantorei Laubegast-Zschachwitz
 Ab 27. August: mittwochs, 

19.30 Uhr, in Zschachwitz 
Kantorei Leuben 
 donnerstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben 

Kinderchor* (außerhalb der Ferien)
 donnerstags, 17 Uhr
 in der Scheune Leuben
Kurrende* (außerhalb der Ferien)
 mittwochs, 16.15 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz

Posaunenchor Leuben
 dienstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben
Posaunenchor Niedersedlitz 
 montags, 18 Uhr
 im Gemeindezentrum Niedersedlitz
Posaunenchor Zschachwitz
 Ab 21. August: donnerstags, 19.30 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz

Bildnachweise: S. 4 l - Fam. Schneider, S. 4 r - J. Dohndorf, S. 5 l - T. Kowtsch, S. 5 r - J. Roch, S.6 - R. Dörr, 
S.7 - A. Zimmermann, S. 14 u - T. Kowtsch, S. 15 r - KI-generiert, S. 16 - I. Gottlöber, S. 17 o - C. Bakker-Bents, S. 17 u - H. Palen, 

S. 18 r - I. Säuberlich, S. 19 - T. Kowtsch, alle anderen Fotos: pixabay.de

Baueinsatz in Leuben

Wir treffen uns am Samstag, dem 
13. September ab 9 Uhr zum Putz- und 
Baueinsatz in Leuben und hoffen auf 
rege Teilnahme. Einfache und kompli-
ziertere Aufgaben warten auf Erledigung 
und die Freude am gemeinsam Ge-
schafften überwiegt die schmutzigen 
Hände. Über Helfer freuen wir uns sehr 
Ab 12.30 Uhr gibt es nach getaner Arbeit 
ein gemeinsames Mittagessen. Ulrike Eltz
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Abendmahl   mit Kindergottesdienst (in Gruna/Seidnitz außerhalb der Ferien zwei Gruppen)   Posaunenchor   Chor/besondere Kirchenmusik    Kirchencafé

3. August - 7. So. nach Trinitatis

8. August

12. September

10. August - 8. So. nach Trinitatis

7. September - 12. So. nach Trinitatis

14. September - 13. So. nach Trinitatis

21. September - 14. So. nach Trinitatis

17. August - 9. So. nach Trinitatis

24. August - 10. So. nach Trinitatis

16. August

31. August - 11. Sonntag nach Trinitatis
Laubegast 09:00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Christoph Arnold

Seidnitz 10:00 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Gabriele Friebel

Niedersedlitz 10:30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Leuben 09.30 Uhr Seniorenfrühstück mit Andacht
Frau Michalk

Leuben 09.30 Uhr Seniorengottesdienst mit 2. Frühstück
Pfarrer Arnold

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Laubegast 10.00 Uhr Gottesdienst zum Inselfest 
Pfarrer Friedemann Groß

Gruna 09:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz 10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Pfarrerin Claudia Knepper

Laubegast 10:30 Uhr Kleinkindgottesdienst
Pfarrer Markus Beulich

Leuben 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kantorei 
Pfarrer Christoph Arnold

Laubegast 09:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Claudia Knepper

Seidnitz 10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Pfarrer Markus Manzer

Zschachwitz 10:30 Uhr Musikalischer Gottesdienst zu 
Erntedank
Pfarrerin Claudia Knepper

Niedersedlitz 10:00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest
Pfarrer i. R. Reinhard Maack

Leuben 10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Pfarrer Christoph Arnold

Gruna 10:00 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor
N.N.

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst
Lektoren C.+J. Dohndorf

Seidnitz 10.00 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang mit 
Einführung Hr. Roch und Kinderpredigt
Pfarrer Christoph Arnold

Niedersedlitz 09:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 10:30 Uhr Gottesdienst mit Musikprojekt 
und Verabschiedung Fr. Dörr
Pfarrer Christoph Arnold

Gruna 10:30 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrer Friedemann Groß

Laubegast 16.00 Uhr Familienkirche zum Schulanfang : 
Gemeindepädagoginnen 
Heike Koch und Heike Meisel

Zschachwitz 14:00 Uhr Regionalgottesdienst zum Tauffest
Pfarrerin Claudia Knepper
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Nachtcafésaison 2025/2026 

Am 1. November beginnt die 30. Nacht-
cafésaison. Auch wenn wir mit dem Ge-
meindezentrum Laubegast noch nicht 
so lange dabei sind, ist es doch fester 
Bestandteil der Arbeit unserer Kirchge-
meinde. Im Nachtcafé ist Platz für 
23 wohnungslose Menschen. Im letzten 
Winter war die Nachfrage sehr groß. 
Dank vieler Ehrenamtlicher konnten wir 
das gut meistern. Daher hier noch ein-
mal ein herzliches Dankeschön für alle 
Mitarbeit. Genauso danken wir für alle 
materielle Unterstützung. Hier seien 
der Stadtbezirk Dresden-Leuben mit 
der Förderung, der Essensanbieter März 
Menü GmbH für jede Woche einen großen 
Topf Suppe, die Bäckerei Siemank für 
Brötchen und Brote, die Fleischei Lipp-
mann mit Wurstwaren und nicht zuletzt 
jede einzelne Spende genannt. 
Nun gehen wir der neuen Saison entge-

gen. Am 30. September 2025 laden wir 
um 19.00 Uhr zum Informations- und 
Auftakttreffen ein. Wir freuen uns auf 
neue Gesichter, die die Arbeit unterstüt-
zen. Genauso freuen wir uns übrt finan-
zielle Unterstützung auf das Konto der 
Kirchgemeinde mit dem Vermerk 
„Nachtcafé Laubegast“.
Gern können Sie auch vorher schon 
Kontakt aufnehmen unter nachtca-
fe@kirche-dresden-ost.de. 
Im Namen des Leitungsteams grüßt Sie

Ihr Markus Beulich

Weitere Gottesdienste und Andachten

Seniorenheim Berthold-Haupt-Str. 28
Donnerstag, 07. August, 04. September 
und 02. Oktober, 10 Uhr

Seniorenresidenz Alte Mälzerei,
Berthold-Haupt-Str. 83
 Mittwoch, 06. August , 10 Uhr
Seniorenzentrum Jonsdorfer Str. 20

Sonnabend, 16. August, 9.30 Uhr 

Monatsspruch August

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heutigen Tag und stehe nun hier und bin 
sein Zeuge.

Apostelgeschichte 26,22 

Elternzeit Pfarrer Groß

Unsere Familie wird größer. Wir erwar-
ten Mitte September unser zweites 
(mein viertes) Kind. Wir sind voller Vor-
freude! Ich werde darum von Mitte Sep-
tember bis Ende Oktober in Elternzeit 
sein und freue mich auf das Wiederse-
hen im November. 

Friedemann Groß 

Monatsspruch September

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke. 
Psalm 46,2

Cultus Leuben
 Donnerstag, 07. August, 04. September

und 02. Oktober, jeweils 16.30 Uhr, 
Gruppenstunde

Andacht mit Gebet um Heilung
 Freitag, 12. September, 17 Uhr im 

Gemeindehaus Zschachwitz
Friedensgebete
 dienstags, 18 Uhr in Laubegast
 donnerstags, 11 und 25. September 

jeweils 18 Uhr in Niedersedlitz

28. September - 15. So. nach Trinitatis

5. Oktober

Laubegast 10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Pfarrer i. R. Ulrich Henke

Niedersedlitz 10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Gemeindepädagogin Heike Koch

Seidnitz 15:00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest 
und Erntedank
Pfarrer Christoph Arnold 

Gruna 09:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Zschachwitz 10:00 Uhr Gottesdienst
Pfr. i. R. Schoberth

Leuben 10:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Pfarrerin Claudia Knepper

Seniorenberatungsstelle

Frau Michalk lädt zu zwei Informations-
veranstaltungen rund ums Älterwerden 
ein. 
Wie kann ich Hilfe bekommen? Wohin 
kann ich mich wenden? Welche Hilfen 
gibt es überhaupt? Viele verschiedene 
Einrichtungen und Organisationen bie-
ten Hilfen an, dass man darüber den 
Überblick verlieren kann. Und Manches 
geht einfach nur „unter“. 
Wer dazu etwas erfahren möchte, ist 
gern eingeladen, auch wenn sie oder er 
sonst keine der Seniorenkreise besucht.

Die Termine sind Freitag, der 8. August, 
9.30 Uhr, in der Pfarrscheune Leuben 
und Mittwoch, der 27. August, 14.00 Uhr, 
in Laubegast.
Bringen Sie ihre Fragen mit!
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Kurrenderüstzeit im Landheim 
Mayenhof

Am Wochenende vom 13. bis 15. Juni 
sind die Kurrenden aus Dresden-Ost 
und Gruna-Seidnitz gemeinsam auf 
eine Probenrüstzeit im Landheim 
Mayenhof gefahren. Im Mittelpunkt 
stand das Kurrendemusical „Gerempel 
im Tempel“ für die Gemeindefeste in 
Laubegast und Seidnitz. Neben musika-
lischen und szenischen Proben haben 
die Kinder die Kulissen und Kostüme 
gestaltet. Darüber hinaus durfte auch 
der Spaß nicht zu kurz kommen: beim 
gemeinsamen Fußball- oder Tisch-
tennisspielen, an beiden Abenden mit 
Spielen oder in den Pausen zwischen-
durch. Ein weiteres Highlight war der 
Ausflug in den botanischen Garten 
Schellerhau samt Klangpfad, in dem die 
Kinder einige Freiluftinstrumente auspro-
bieren konnten.
Die Aufführung des Musicals am 22. Juni 
beim Gemeindefest war ebenfalls ein 
voller Erfolg - die zweite Aufführung 
findet am 28. September in Seidnitz 
statt.

Paul Ehrmann

MUSIK  

Gospelprojekt in Leuben

Vom 22. bis 24. August findet das vierte 
Gospelchorprojekt statt – dieses Mal in 
Leuben. Zum Mitsingen sind alle herz-
lich eingeladen, die Lust auf Gospelchor 
haben - egal ob mit oder ohne Chorer-
fahrung! Geprobt wird am 22. August 
von 19:30 bis 21 Uhr und am 23. August 
von 10 bis maximal 15 Uhr. Am Sonntag, 
dem 24. August umrahmen wir in dieser 
Formation den Gottesdienst in der Him-
melfahrtskirche.
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Kantor Paul Ehrmann (paul.ehr-
mann@evlks.de).

Abendmusik im August

Am Freitag, dem 8. August erklingen um 
19 Uhr in der Himmelfahrtskirche Wer-
ke von Johann Sebastian Bach und Wolf-
gang Amadeus Mozart in kammermusi-
kalischer Besetzung. 
Unter der Leitung von Albert Hübner, 
einem ehemaligen Gemeindemitglied 
und nun Kirchenmusikstudierender an 
der Musikhochschule Lübeck, werden 
sommerliche Divertimenti und Kirchen-
sonaten für Cembalo, Streicher und 
Trompeten erklingen. Abgerundet wird 
dieser Serenaden-Abend mit Johann Se-
bastian Bachs viertem Cembalokonzert 
in A-Dur.
Der Eintritt ist frei – Kollekte erbeten.

Mit doppelter Fingerfertigkeit 
Orgelkonzert zu vier Händen und vier 
Füßen am 7. September

Was lässt die Orgel noch fulminanter 
klingen als ein Orgelspieler? Selbstver-
ständlich zwei von dieser Sorte, die zeit-
gleich der Königin der Instrumente alles 
abverlangen, was sie an Klang gleichzei-
tig erzeugen kann. Damit Sie diese 
Klanggewalt einmal selbst erleben kön-
nen, laden Johannes Sell und Johannes 
Matern Sie ganz herzlich am 7. Septem-
ber um 19.00 Uhr in die Himmelfahrts-
kirche Leuben ein. Es werden eher sel-
ten aufgeführte Werke von Gustaf Adolf 
Mankell, Adolf Friedrich Hesse, Denis 
Bédard und anderen erklingen. Lassen 
Sie sich von der doppelten Virtuosität 
begeistern! 

Blockflötenmusik im Garten
Inselfestsonntag, 10. August, 15 Uhr

Wieder klingt es bei der Linde: Stücke 
aus alter und neuer Zeit, Klezmer und 
Straßenmusik. Der Laubegaster Block-
flötenkreis gibt am Inselfestsonntag, 10. 
August um 15 Uhr im gastlichen Garten 
Laubegaster Ufer 17 sein alljährliches 
Sommerkonzert. Wir freuen uns über 
Menschen, die den Sommernachmittag 
unterm Baum genießen und zuhören 
wollen.

Gerlinde Becker und Uta Palen

Einladung zum Mitsingen

Am zweiten Adventswochenende führen 
die Kantoreien Leuben und Laubegast-
Zschachwitz zusammen mit den Kur-
renden und dem Mozartorchester Dres-
den das Oratorium »Die Geburt Christi« 
von Heinrich von Herzogenberg auf. In-
teressierte sind herzlich eingeladen mit-
zusingen. Notenkenntnisse oder Cho-
rerfahrung sind nicht notwendig aber 
vorteilhaft. Die Proben beginnen nach 
den Sommerferien in Leuben jeden 
Donnerstag von 19:30 bis 21 Uhr oder in 
Laubegast/Zschachwitz (wechselnd) 
mittwochs von 19:30 bis 21 Uhr. Weitere 
Informationen bei Kantor Paul Ehrmann 
(paul.ehrmann@evlks.de).
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Auf nach Franken!

Am 2. Juni starteten der Bastelkreis und 
der Kaffeeklatsch zu einer gemeinsamen 
Tagesausfahrt in die Fränkische Schweiz. 
Nach dem Mittagessen in Pottenstein 
folgte ein kurzer Spaziergang bis zum 
Busparkplatz mit dem Blick zur Burg 
Pottenstein. 
Anschließend erfolgte die Rundfahrt 
durch die Fränkische Schweiz mit mit-
telalterlichen Burgen, steil aufragenden 
Felsen, romantischen Flusstälern und 
charmanten Dörfern Die sehr kompe-
tente örtliche Reiseleiterin erklärte uns 
sehr viel und informierte über Land und 
Leute, Brauchtum und Geschichte. Es 
war eine kurzweilige und sehr informa-
tive Fahrt. In Gößweinstein war dann 
die Nachmittagspause und wir haben 

Alle zusammen zuerst die schöne Wall-
fahrtskirche besichtigt. Danach konnte 
sich jeder die Zeit selbst einteilen, 
Kaffeetrinken oder den Ort anschauen. 
Für alle war es ein sehr erlebnisreicher 
Tag. Iris Gottlöber und Renate Dörr.

Sommerfrische im Rabenauer Grund

Am Sonntag, 15. Juni, starteten wir zum 
achten Mal unser Wochenendangebot 
im Projekt Windmühle. Inzwischen 
kommen nicht nur Bewohner*innen 
der Containerunterkunft Windmühlen-
straße, sondern Geflüchtete aus ganz 
Dresden; einige leben bereits in eigenen 
vier Wänden. Dem Gemeindezentrum 
Niedersedlitz mit Sprachcafé, Angebo-
ten und Gottesdiensten fühlen sie sich 
weiterhin eng verbunden – ein kleines 
Zuhause in der Fremde.
Das zeigte auch unser jüngster Ausflug 
in den Rabenauer Grund: Zwanzig Teil-
nehmende – Familien, Kinder und Ein-
zelpersonen – brachen mittags bei Son-
nenschein auf. Nach einer kurzen 
Wanderung entlang der Weißeritz er-
reichten wir eine Wasserstelle, die herr-
liche Abkühlung bot. Dort teilten wir 
Kaffee, kalte Getränke, gefüllte Wein-
blätter, Obst und Kuchen – vor allem 
aber Zeit und Gespräche. Die Kinder 
planschten vergnügt, während wir ein-
ander noch besser kennenlernten. Mit 
der Schmalspurbahn ging es zurück zur 
S-Bahn und schließlich nach Dresden; 
erfüllt und dankbar trennten sich unse-
re Wege.

Mittlerweile sind wir ein eingespieltes 
Vorbereitungsteam: eine gestaltet den 
Aushang, einer kocht Kaffee, eine ande-
re backt Kuchen, und digitale Vernet-
zung erleichtert jede Absprache. Viel-
leicht haben auch Sie Lust, sich 
einzubringen – es lohnt sich!
Selbstverständlich sind Sie, gerne mit 
Kindern, zu unseren nächsten Ausflügen 
eingeladen. Sprechen Sie uns an!

Christel Bakker-Bents

Konfirmation am Sonntag Rogate

Am 25. Mai wurden im Festgottesdienst 
in der Himmelfahrtskirche Leuben 
konfirmiert:

Yannick Ametepe, Karl Henry Bey, 
Nelly Felicia Bialas, Constance 
Bockholt, Jarven Börner, Mathilde 
Fiedler, Clara F., Julian Großer, Levin 
Heinert, Paula Heinze, Julius Klein, 
Mirjam Kolanko, Helene Kuhnke, 
Ariane Nora Lampka, Tabea Lennig, 
Lucas Lützkendorf, Josua-Benedikt 
Martin, Till Muellerbuchhof, Franz 
Müller, Konstantin Elias Philipp, Till 
Roßrucker, Amanda Rotter, Oskar 
Sahm, Helene Sänger, Miriam 
Siegmund, Luise Scharnhorst, Tamara 
Warias, Viviane Winter, Frederik Zwahr

Und jetzt: Leinen los! Gott begleite 
euch auf allen (Wasser-)Straßen und 
bringe euch sicher ans Ziel!
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Familienrüstzeit in Schneeberg-
Neustädtel

Einfach mal raus aus dem Alltag? Leute 
neu kennen lernen oder neue Leute 
kennen lernen? Gemeinsam singen, be-
ten, spielen, reden. 

Das Rahmenprogramm der diesjährigen 
Herbstrüstzeit steht unter dem Thema  
„Jesus entdecken - neu glauben, neu le-
ben“. 
Komm’ doch einfach mit! Egal ob jung 
oder alt, in Familie oder allein lebend. 
Wir freuen uns auf Dich!
Anmeldung bitte telefonisch bei mir unter 
0152-29042693.

Ina Säuberlich

Kindersachenflohmarkt in Laubegast
Sonnabend, 23. August, ab 9 Uhr

Am 23. August 2025 laden wir wieder 
herzlich in die Christophoruskirche Lau-
begast zum Kindersachenflohmarkt ein. 
Von 9 bis 12 Uhr können Kindersachen, 
Spielsachen, DVDs, Bücher, Babybedarf 
verkauft und gekauft werden. Interes-
sierte Verkäufer melden sich bitte für ei-
nen Stand bei Christina Grundig unter 
michaelgrundig@web.de.

Christina Grundig

Schulanfangsgottesdienste

Das neue Schuljahr beginnt am 11. Au-
gust. Für manche Kinder und ihre Eltern 
ist der große Tag schon am Sonnabend 
zuvor mit der Schuleinführung.
Wir laden ein, Gottes Segen mit in das 
neue Schuljahr zu nehmen. Dazu feiern 
wir zwei Gottesdienste: Am Samstag, 16. 
August, 16.00 Uhr in Laubegast als Fa-
milienkirche »Mit Jesus im Boot« mit 
anschließender gemeinsamer Mahlzeit 
(bitte bringen Sie für das Buffet etwas 
mit) und am Sonntag, 17. August, 10.00 
Uhr, in Seidnitz als Familiengottes-
dienst zum Thema »Du bist nicht allein!«
mit Kinderpredigt.
Die Einladung ist selbstverständlich un-
abhängig von Wohnort oder Heimatge-
meinde. Suchen Sie sich aus, was besser 
passt. Oder kommen Sie zu beiden An-
geboten.                                     Heike Koch
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Pfarramt und Gemeindebüro Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden 
Di: 10 bis 12 Uhr u. 14 bis 17 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr, Fr: 9 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2031647 
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
Gemeindebüro Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Do: 15 bis 17 Uhr, Tel. 0351 2515332
Gemeindebüro Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234

Friedhofsverwaltung Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden
Di: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Fr: 9 bis 12 Uhr
sowie nach telefonischer Voranmeldung
Tel.: 0351 2027752, Fax: 0351 2030004
E-Mail: friedhof.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsverwalter Tony Bolus
Mo bis Fr: 7 bis 15 Uhr vor Ort
Tel. 0351 2039212 

Friedhofsverwaltung Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do:  9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039236, Fax: 0351 2039235
E-Mail: friedhof.dd_zschachwitz@evlks.de
Stellv. Friedhofsverwalter Thomas Brodkorb
Tel. 0351 2038221

Himmelfahrtskirche Leuben
Altleuben 15, 01257 Dresden
Christophoruskirche Laubegast
Hermann-Seidel-Str. 3, 01279 Dresden
Gemeindezentrum Niedersedlitz 
Pfarrer-Schneider-Str. 7, 01257 Dresden
Stephanuskirche Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden

Pfarrer Christoph Arnold
Seelsorgebezirk Gruna und z. Zt. Leuben
Tel. 0351 3101093 oder 0151 25844005
christoph.arnold@evlks.de

Pfarrer Friedemann Groß
Seelsorgebezirk Seidnitz und z. Zt. Laubegast
Tel.: 0351 259 81 84, 0176 80 02 14 77
friedemann.gross@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Claudia Knepper
Seelsorgebezirk Zschachwitz und z. Zt. 
Niedersedlitz
Tel. 0160 90524410
claudia.knepper@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Kantor Johannes Matern
Tel. 0152 23471544
johannes.matern@evlks.de

Kantor Paul Ehrmann
Tel. 0160 94952004
paul.ehrmann@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch 
Tel. 0351 4759054, heike.koch@evlks.de
Gemeindepädagogin Heike Meisel
Tel. 0170 2462948, heike.meisel@evlks.de
Gemeindepädagoge Jonas Roch 
jonas.roch@evlks.de
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